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Höhere Naturschutzbehörde

Managementplan zum Natura 2000-Gebiet
„Schluifelder Moos und Bulachmoos (Nr. 7933-301)“ 

August 2009
Karte Nr. 1A: Bestand der Lebensraumtypen nach Anh. I der 

Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL)

Die Legende gilt für das gesamte Natura-2000-Gebiet 7933-301
  A      Im Standard-Datenbogen (SDB) genannte Lebensraumtypen nach 
           Anh. I der FFH-Richtlinie

LRT 7140: Übergangs- und Schwingrasenmoore

1
LRT 6410: Pfeifengraswiesen auf kalkreichem Boden, torfigen und tonig-schluffigen Böden 
(Molinion caeruleae) 
             

  LRT 7210*: Kalkreiche Sümpfe mit Cladium mariscus und Arten des Caricion davallianae 

       Grenze des Natura 2000-Gebiets „Schluifelder Moos und Bulachmoos (Nr. 7933-301)“ 
       Grenze des Naturschutzgebietes „Schluifelder Moos“ nach Art. 7 BayNatSchG 

D     Gebietsgrenzen: 

OffenlandflächenWaldflächen 
Bulachgraben und weitere Hauptgräben
versumpfter Grabenabschnitt

C     Keine Lebensraumtypen nach Anhang I der FFH-Richtlinie

LRT 7110*: Lebende Hochmoore (= offenes Torfmoos-Standmoor ohne 
Mineralbodenwasser-Einfluss anzeigende Gefäßpflanzen und Moosarten)

LRT 3160:  Dystrophe Seen und Teiche

Subtyp 3: Niedermoorartiges Schwingrasenmoor mit Steif-Segge und Faden-Segge 
als Hauptbestandsbildner, Moosschicht besteht vorwiegend aus Braunmoosen  

Subtyp 1: Torfmoos-Übergangsmoor vorwiegend mit  hochmoorbildenden 
Torfmoos-Arten; Minealbodenwasserzeiger stets vorhanden
Subtyp 2: Torfmoos-Übergangsmoor vorwiegend mit im Hochmoor fehlenden 
Torfmoos-Arten

Subtyp 4 - wie Subtyp 3, jedoch mit Herden aus Kriechweide, bisweilen auch 
lockeren Herden aus Ohr-Weide und Karpaten-Birke, sog. „Reiserzwischenmoor“
LRT-Vorkommen ohne Subtypenunterscheidung (im Kartenmaßstab nicht darstellbar)

  LRT 7230: Kalkreiche Niedermoore 

B     Im Standarddatenbogen (SDB) nicht genannter  Lebensraumtyp nach 
        Anh. I der FFH-Richtlinie 

LRT 91D0*: Moorwälder
91D1*: Birken -Moorwald
91 D2*: Waldkiefern-Moorwald 
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Federführung bei der Erstellung des Managementplans: 
Regierung von Oberbayern, SG 51
Maximilianstr. 39, 80538 München 

Erstellung des Fachbeitrags „Wald“:  Amt für Landwirtschaft und Forsten Ebersberg 

Bearbeiter u. Kartierer, Gestaltung: 
Dipl.-Biol. Burkhard Quinger: Kartierung der Offenlandflächen
Dipl.-Forstwirt Szvetozar Sasics: Kartierung der Waldflächen

Dipl.-Ing. Cornelia Siuda, Dipl.-Ing. (FH) Stephan Millitzer (LWF): 
graphische Gestaltung, digitale Bearbeitung

(Kartierzeitraum: Vegetationsperiode 2008) 

Kartenteil Bulachmoos


